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PRESSEINFORMATION
Mit Kunst-Skulpturen das "Miteinander" spüren
Bildhauer Andreas Mathes – Kunst gegen den Corona-Blues

Wien, Dezember 2021. Der Mensch ist ein gesellschaftliches Wesen. Pandemie, Social Distancing und Lockdowns schlagen sich auch auf das Gemüt der Gesellschaft – eine Art Corona-Blues. Bildhauer Andreas Mathes aus Bisamberg möchte mit seiner Kunst dieser Entwicklung stückweit entgegenwirken: Denn der Weg aus der Krise beginnt im Kopf - diverse Skulpturen von Mathes im öffentlichen Raum helfen, die Gesellschaft wieder gedanklich näher zusammenzubringen.
 
Sie sind einzigartig, ästhetisch und natürlich: Die Holz-Skulpturen aus dem "Kunst-Kosmos" von Bildhauer Andreas Mathes aus Bisamberg (NÖ). Das Werk des freischaffenden Künstlers spannt sich von abstrakten Skulpturen bis hin zu figuralen Arbeiten und Abstufungen dazwischen. Allen gemeinsam ist die Auseinandersetzung mit der Natur, dem Menschsein und den Werten, die ein gelingendes Miteinander ermöglichen.

Aufeinander zulaufen. Im Herbst wurden vor dem Landesklinikum Korneuburg zwei lebensgroße Figuren der „Hug-Run“, die mit ausgestreckten Armen aufeinander zu laufen, installiert. "Hug Run stellt die Sehnsucht und gleichzeitig das freudige Gefühl des Wiedersehens dar. Gerade in schweren Zeiten sehnt man sich nach Anderen und freut sich, ein Familienmitglied oder einen Freund nach überstandener Krankheit wieder gesund in die Arme schließen zu dürfen" so Andreas Mathes.

"Anstoß" ins Positive. Jede (Gedanken-)änderung muss zuerst im Kopf stattfinden. Dabei kann Kunst helfen, denn sie hat die Fähigkeit Unsichtbares sichtbar zu machen. Mit "Anstoß II" erschuf Mathes ein Kunstwerk, das aktuell in der Freiluftgalerie Laa zu sehen ist. Es zeigt, dass bereits ein optimistischer Gedanke den Stein ins "Rollen" bringen und einen positiven Domino-Effekt auslösen kann.

Zusammenhalt gefragt. Gemeinsamkeit ist das verbindende Element in den Werken von Andreas Mathes. Anlässlich des 50-jährigen Geburtstags seiner Gemeinde Bisamberg-Klein-Engersdorf schnitzte der Künstler die extra zum Jubiläum angefertigte Sonderbriefmarke aus Holz, mit Motiven aus beiden Orten als Zeichen für Vielfalt und Gemeinschaft, die im Rahmen einer Jubiläumsfeier am Nationalfeiertag feierlich überreicht wurde. Aktuell kann dieses Kunstwerk im Gemeindeamt Bisamberg-Klein-Engersdorf betrachtet werden.

[bookmark: _GoBack]Kunst im öffentlichen Raum 2022. Hug-Run und Anstoß II sind Werke der der Inspiration-Reihe „Strichlinge“, beseelte Figuren aus verschraubten Holzresten. Mit diesen und der Inspiration „Helferleins“ an den Händen ineinander „fließen“ Figuren, die sich gegenseitig helfen, plant Mathes 2022 verstärkte Projekte zur Installation im öffentlichen Raum, um sie einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Installationen in Korneuburg und DIE GARTEN TULLN sind in Planung.

Mehr zu Mathes unter www.andreasmathes.com
Eintauchen in den Kunst-Kosmos unter www.andreasmathes.com/kunstkosmos
Den Künstler erreichen Sie direkt unter atelier@andreasmathes.com

Medien-Kontakt:
Zowack PR & Communications: office@zowack.com oder Tel.: +43 676 304 7112
Media Center mit Bildmaterial zum Download: www.andreasmathes.com/mediacenter
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